Breslauer Kreisblatt. 


„ 


Fünfundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 27. November 1858. 


DSS —— 


Bekanntmachungen. 


Reſultat der Abgeordnetenwahl. 


Wei der geſtern in Canth ſtattgehabten Wahl haben 
1. bei der erſten Abſtimmung an der 386 Wahlmaͤnner Theil nahmen 
der Koͤnigl. Kreisgerichts-Director Wachler in Breslau 287 Stimmen und 
2. bei der zweiten Abſtimmung an der 377 Wahlmaͤnner Theil nahmen 
der Rittergutsbeſitzer v. Salviati auf Gollendorf, Kreis Neumarkt 256 
Stimmen 
erhalten. 
Beide Abgeordnete haben die Wahl angenommen. 


5 Breslau, den 24. November 1858. 
Er 7 
E (Die Eiſenbahnarbeiter in Rußland betreffend.) Die Unternehmer der 

arbeiten der Warſchau⸗ Petersburger Eiſenbahn haben circa 800 Arbeiter aus Schleſien verſchrieben, 


5 da ſie mit den Verhältniſſen in Rußland, ſo wie mit den ihnen geſtellten Bedingungen nicht zu⸗ 
\eden find, größtentheils von allen Mitteln entblößt, nach ihrer Heimath zurückkehren. 


2 


Alle diejenigen Individuen, welche ſich etwa noch zu obgedachtem Zwecke nach Rußland und 5 
Polen zu begeben beabſichtigen ſollten, werden daher vor dieſer Reife gewarnt, da fie gegenwärtig dort 
keine lohnende Beſchäftigung finden werden. 


Breslau den 20. November 1858. 


(Betreffend die Nachweiſung der vorhandenen Irren- und Gemüths⸗ 
Kranken.) Mit Bezug auf die Kreisblatt-Bekanntmachung vom 6. Oktober 1852 S. 262, gebe 
ich den Dorfgerichten des Kreiſes auf, mir die Nachweiſung der in ihrem Bereich vorhandenen Irren? 
(Wahn⸗ und Blödſinnige, Gemüthskranke unb Geiſtesſchwache) nach dem in der außerordentlichen Bel 
lage zu Nr. 47 des Amtsblattes pro 1852 S. 406 u. 407 gegebenen Schema, jedenfalls bis zum 


18. December a. c. einzureichen. 1 
Breslau den 23. November 1858. a 


(Die Fuhrengeſtellung zum Manöver betreffend.) Die Königl. Regierung 
hat mich beauftragt, dem Kreiſe ihr Anerkenntniß für die Pünktlichkeit und Ordnung mit der die 
ren zum Manöver geſtellt worden ſind auszuſprechen. 


Breslau den 24. November 1858. 


Mit Bezug auf die Kreisblatt-Beſtimmung vom 1. December 1857 (Nr. 49, S. 237% 
werden die Dorfgerichte unten genannter Ortſchaften aufgefordert, die beigeſetzten Vergütigungs⸗Beiteih 
für die Anfuhr der Fourage für den in Koberwitz ftationirten berittenen Gensdarmen Langner bis zum 
15. Januar 1859 hier einzuzahlen: * 

S 


gr. Sgr Sor. 
Domslau 15 Jäſchgüttel 1 Priffelwig 10 
Albrechtsdorf 8 Klettendorf 10 Puſchkowa 6 1 
Bahra 3 P. Kniegnitz 8 Gr. Sägewitz 8 
Bettlern 15 Koberwitz Bu). Schlanz 20 
Biſchwitz a. B. 8 Krieblowitz 15 Schauerwitz 6 
Bogſchütz 1 Krietern 2 Schiedlagwitz 10 
Buchwitz N Krolkwitz 6 Schosnitz 12 
Damsdorf 8 Kundſchütz 4 Seſchwitz 7 
Duckwitz 8 Lohe 5 Kl. Sürding 3 
Gallowitz 6 Lorankwitz 4 Kl. Tinz 10 
P. Gandau 6 Magnitz 4 Tſchauchelwitz 894 
Gnichwit 24 Malſen 6 Tſchönbankwitz 13: 0 
Guckelwitz 4 P. Neudorf 6 Wiltſchau 12 | 
Guhrwitz 4 Neuen 2 Wirrwitz 20 7 
Grünhübel 5 Paſchwitz 8 Woigwitz 12 z 
Hartlieb 5 Paſterwitz 6 Waſſerjentſch 4 
Haidänichen 4 Peltſchütz 6 Zaumgarten 5005 
Jackſchönau 10 Pleiſche 3 Zweybrot 6 


Breslau, den 24. November 1858, 


x 
N 7 
* 


267 
| CFCortſetzung der Nachweiſung der Inhaber von Jagd-Scheinen.) 
5 Gültigkeit Gültigkeit 
Namen und Wohnort des Namen und Wohnort des 
des & ; des : 
Jagdſcheines Jagdſcheines 
Inhabers. bis zum Inhabers. bis zum 
1859. 1859. 
Schmidt zu Jackſchönau 11. Novemb. [Carl Rösner zu Schauerwitz 19. Novemb. 
ilhelm Schmidt daſelbſt 2 Marx in Tſchauchelwitz 22 
er.⸗Scholz Beige zu Cattern — Boſſelmann jun., zu Kottwitz — 
Bottlieb Neroch zu Sambowitz 13. — R.⸗G.⸗B. Walter zu Brocke — 
er.⸗M. Sternagel zu Wilkowitz — Klee zu Wilkowitz 22. — 
Hattig zu Wangern 15. — Königl. Amtsrath Schaffhauſen auf 
Andgraf zu Leopoldowitz — Haidänichen — 
Härtel zu Paſchwitz — Lieutenant Schaffhauſen dito — 
deuten. Kahlert zu Neudorf-Comm. 17. — R.⸗G.⸗B. v. Tempsky auf Bahra — 
64. B. Urban zu Benkwitz ee Freiherr v. Seydlitz auf Hartlieb _ 
chmidt Lampel zu Duckwitz BE Wirthſch.⸗Beamter Haffe in Pleiſche 283. — 


uard Bruſchke zu Schauerwitz = 
Breslau, den 24. November 1858, 
Fe — — — 
ö Zu ermitteln ift der Wehrmann der Infanterie 1. Aufgebots, Karl Vogt, Arbeiter, wel⸗ 
her ohne die beſtimmungsmäßige Meldung bei dem Bezirksfeldwebel zu veranlaſſen, ſein Domizil in 
oſenthal verlaſſen und nach Neudorf⸗Comm. zum Erbſaß Dittrich in Arbeit getreten, dieſen Ort aber 
m 31. v. Mts. wiederum verlaſſen, ohne daß bis jetzt fein Aufenthalt bekannt geworden iſt. 
Es iſt deſſen Beſtrafung, ſo wie ſeine Meldung bei dem Bezirksfeldwebel von der Militair⸗ 
Behörde befohlen und erwarte demnach die etwaigen Anzeigen über den Aufenthalt des p. Vogt ſofort, 
gleich über denfelben etwas bekannt iſt oder wird. 


ö Breslau den 24. November 1858. 
— c 


5 (Aufenthalts- Ermittelungen.) Die Polizei und Orts Behörden des Kreiſes 
erden hierdurch angewieſen, falls nachbenannte Perſonen im Kreiſe betroffen werden, oder über deren Auf⸗ 
thalt etwas bekannt iſt, oder wird, ſofort Anzeige hierher zu machen. N 
0 In der Prozeß: Sache Kliche /a Geisler wird der gegenwärtige Aufenthaltort des Mühlenbe⸗ 
iger Wilhelm Geisler, früher in Zaumgarten, zu wiſſen nöthig. 
5 Der Ortsarme Waiſen-Knabe Wilhelm Keller, 10 Jahr alt, hat ſich im Monat Oktober c. 
M feinem Stiefbruder, dem Inwohner und Tagelöhner Karl Hellmann zu Treſchen heimlich entfernt 
5 nach den angeſtellten Ermittelungen zunächſt nach Cattern zu Verwandten und von da zu ſeinem 
hu der, dem Dienſtjungen Ernſt Keller nach Kl. Nädlitz, welcher beim Gaſtwirth Neudeck dient, bege⸗ 
bir, dort wurde er verwieſen und haben die angeftellten Ermittelungen feines Aufenthaltes bis jetzt zu 
nem Reſultate geführt. 
N Sollte Keller im Kreiſe betroffen werden, fo iſt derſelbe feſtzunehmen und auf Koſten des Ar⸗ 
Merbandes Treſchen demſeben zuzuführen. 


Breslau den 25. November 1858. 


Königlicher Landrath, Freiherr v. Ende. 


268 


(Freiwilliger Verkauf.) Die den Johann David Zirkel ſchen Erben gehörige Bee, 2 
Nr. 19, Sillmenau, abgeſchätzt auf 600 Thlr, zufolge der nebſt Bedingungen im Bureau II B. N 
zuſehenden Taxe, ſoll Mittwoch, 


am 29. Dezember e. Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗Rath v. Saliſch an ordentlicher Gee ichtsſtelle in . 
Parteien⸗Zimmer Nr. 2 freiwillig ſubhaſtirt werden. 
Breslau, den 11. November 1858. Königliches Kreis⸗Gericht. II. Abteilung, 4 
(Bitte.) Der ſich bel t dem Kranken ⸗Hoſpital zu Allerheiligen wieder I 
fühlbar machende Mangel an Verbandſtücken und Charpie läßt uns aufs Neue an unfere geehrten! Ni 
bürger, insbeſondere an die mildthäthigen Frauen, fo wie an auswärtige Menſchenfreunde die vertrauen { 
volle Bitte richten, 2 
uns in Ausübung der Heilpflege durch Ueberweiſung alter Leinwand und Charpie nach cet 
unterſtützen zu wollen. j 
Auch die Eleinften dieſer Gaben werden von der Hoſpital-Inſpection dankbar angenomm 

werden. 


15 


Breslau den 6. November 1858. Die Hofpital : Direction. * 


7 
(Verkauf des Gemeindehauſes zu Krichen.) Das ſogenannte Gemeindehaul 
zu Krichen, wozu / Morgen Gartenland gehört, fol 


Sonntag den 19. Dezember a. e. Nachmittags 2 Uhr 
meiſtbietend verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. „ 1 


Krichen den 22. November 1858. Das Dorfgericht. 
gez. Gavel, N ea 


— — = 


Sol; : Verkauf. 


Mittwoch den 1. und Donnerfiag den 2. Dezember e. ſollen in une 
Forſt⸗Revier zu Peiskerwitz, 


— 


Montag den 6. Dezember e. 


im Forſt⸗Revier Herrnprotſch, Eichen, Buchen⸗, Rüſtern⸗, Linden, Aspen⸗Stammhölzer, wie malt 
Reiſig, k 
Donnerſtag den 9. Dezember e. 1 


im Forſt⸗Revier Nieder⸗Stephansdorf, Eichen⸗ und Kiefern⸗Stammhölzer, wie melirtes Reiſig, und 
Sonnabend den 11. Dezember e. 


im Forſt⸗Nevier Ranſern, Eichen und gemiſchte Stammhölzer, melirte Strauchhölzer, wie Kocbwacheh 8 
Ruthen an den Meiſtbietenden, welcher ein Drittel ſeines Gebotes ſofort baar erlegen muß, 1 


verkauft werden. u 
Breslau, den 23. November 1858. e 
Der Magiſtrat. 
* an 


FTT. ̃ ͤ —ꝛ: 43 
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